
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
3103/2009 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/671/40 

 Freigabedatum 
27.07.2009 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Lieferung von Schüttgütern 
 

 
Beschlussorgan 
Ausschuss Umwelt, Gesundheit und Grün 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 
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Ausschuss Umwelt, 
Gesundheit und Grün 

27.08.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Ausschuss Umwelt, Gesundheit und Grün erkennt den Bedarf zur Beschaffung von Schütt-
gütern (Wegebaumaterialien) für das Amt für Landschaftspflege und Grünflächen an und beauf-
tragt die Verwaltung ein Vergabeverfahren durchzuführen. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   100.000,--  €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Es handelt sich um Wegebaumaterialien, die zur Abwehr von Unfallgefahren auf wasserge-
bundenen Wegeflächen benötigt werden. 
 
Die Auftragserteilung erfolgt im Rahmen der vorhandenen Mittel. Zum Jahresbeginn wurde 
ein Ausschreibungsverfahren in gleicher Höhe durchgeführt. Der vorangegangenen Bedarfs-
prüfung stimmte das Rechnungsprüfungsamt unter Zeichen 141/43/37/08 zu. 
 
Es zeigt sich aber, dass das submitierte Volumen in Kürze erschöpft sein wird. 
 
Es besteht für die zweite Jahreshälfte 2009 der gleiche Bedarf. Für das Jahr 2010 wird ein 
dem aktuellen Sachstand angepasstes Ausschreibungsverfahren eingeleitet. 
 
Das Rechnungsprüfungsamt hat den Bedarf unter der Prüfnummer 141/41/48/09 am 
15.07.2009 anerkannt. 
 
 
 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 1 
 
 
 


